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Tcle_gmuun-Adresse: Kern Aarau 

A. B..C. Code 5“ und 6* Edition 
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Tt:lf:.l_)llflfl No. 1.,12% 

Für «die Direlq.lion‚ kaufmännisches Bureau 
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Die in diesem Katalog (Iargestellten Apparate 

werden nach den Angaben des 
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Psychotechnischen Instituts Zürich 

von uns gel:aut und vertriel:ven. Sie sind _ das Er- 

gebnis eingehender wissenschaftlicher Versuche und 

langj:'i]1riger Pl'ß]itis(llt‘.l' Erfalu-ung. Es ist dem ge- 
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schulten Beobachter möglich, mit ihrer Hilfe den 

Entwicklungsgrad der menschlichen Fähigkeiten fest- 

zustellen. Unumgänglich nötig ist (Ia‘zu allerdings 

die Beherrschung der wissenschaftlichen Methodik. 

Um nähern Aufschluss über die Benutzung der 
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Apparate zu erlangen, wende man sich an das 
A Platysl&op ' 

Psycllotcd]nisd]t: Institut Zürich. 
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zur Untersuchung des Augenmasses (Flächenunterschieds- 

empfinclli&‘tkeil:). Der Apparat besitzt zwei verstellbare 

Schlitze, die von Auge einzustellen sind und deren Breite 

der Prüfer mit Hilfe eines Nonius ablesen kann. 

KERN & Cie A.-G., AARAU, SCHWEIZ 
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ä Drucka >parat 
; Hel]igkeitsapparat E 

Auf eine Mattscheibe wird ein Lichtring geworfen, dessen befindet sich ein Laufgewicht, das sich durch Drehung einer 
Zentrum mit Hilfe eines Regulierwiderstandes in seiner Spindel verschieben lässt. Der Prüfer kann die Genauigkeit 
Helligkeit verändert und der Umgebung gleichgemacht der Einstellung an einer Skala ablesen. 
WC!‘L]CI'! '€.El.l'll'l. Mit Hilfe eines Noniufi ](3I‘\ll (Iic Genau [Slißit 

der FEinstellung abgelesen werden. 
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; T_astapparat 

Raulnigl;eitsapparat 

zur Untersuchung des räumlichen Tastfeingefüh]s. 

Der Apparat besitzt zwei verstellbare Spalten, die 

c1u.r&1 Al)tasten. einzustellen sinc1 un(1 cleren Breite FE Untersuc].umg (lcr R.aulliglieitselh]_lfintllidllif.'it- 

der Prüfer mit Hilfe eines Nonius ablesen kann. Zwei fein geriffelte und exzentrisch abgetlrellte Räder 
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gestatten verschiedene Rauhigkeitsgracle einzustellen. 
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Bewegun gslineal 

mit verschiebbarem Schlitten zur Untersuclnmg der Ge- 

nauigkeit und Gleichmässigkeit einfacher Bewegungen. 

wegungen zur Ermittlung des Bewegungsfeingefühls 

und des motorisch r11yt]unischen Em pfinclens. 
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Bescl‘11euni3ufi3.s‘a pparat 

zur Prüfung der Empfindlichkeit für Beschleunigungen, 

namentlich bei Fliegerprüfungen. Iaufgewici:te gestatten 

verschiedene Beschleunigungen zu erzeugen und so die 

Schwelle der Empfin("idtkeit zu bestimmen. 
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Bewegungsplat
te 

mit Griffel 

zur Prüfung der Ges:l
awipcligkeit natürlich

er Bewegungen. 

Als Meßstreu:lse di
ent der Mittelteil 

der Platte, der mi
t 

einem Chronoskop 
elektrisch verbunde

n 1st und den Zeit
- 

verbrauch genau bes
timmen lässt. 
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zur direkten Regi
strierung kurzer 

Zeiten (bis 0,4 

Sek.), 

Bewegung&Gcschwi
ndigkeit. Es ersetzt ın vielen 
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Penclelc]rxronoskop 

namenl:1131 z
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(161' Reaktion
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Fällen „resentlich 
teurere Apparate.
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Rhyt]umometer Für R.eaictinnszcitme.flun_gen. 
Zur Erzeugung des akustischen 
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Reizes durdı den Prüfer (Modell N 
} 7 ea s S ";’.'“; C dIl)"“4' en 

eines c1e1ctrisdlell 
Kontalttes (Iurdx (He Versuchsperson 

Br Sdlrau S a;9.sen Vsu:l1 Da e SR von_ Z 

(Modell B). 

{ 
regelmäfiigem („Innl;e.nde}tn“) 

bis zu gls_-id1mäfingem 
Takt veränder « Die Genaufg]xeit der Ei:nste“ung fi} 

kann an einer Skala abgelesen werden. 
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Zusammensetzlaare F1gureä h/ 

Ak 8 Nov.1928 Yıbuw. /m„‚fi_____„_„..‚ 

Ein einfaches Hilfsmittel .für Intel]igcnzprütungen. 
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Ellfllillllllll?l AMOAOMOMTNAEDOHOEH TU 

SIMNNOBMENENEBUETHHBHARSSEBEHTNENONEETOSEH HKK HTHTETETHN HF EIHEREH EB EKSETHEKEBH OR EEE HMNO HNRI 

FREISLISEE 
für 

PSYCHÖTECHNISCHE APPARAÄATE 

/j Schweiz. Franken 

%.féfl;@ Platyskop 200 

% ;-'äw $E Helligkeitsapparat SE 450. — 

E é Stereoskop Zeiss . . gegenwärtig nıcht erhältlich 

*’”Q/w«r%;ä * Diapositif nach Pulfrich 6.50 

@m “ Stoppulnr (zur Messung der Hnrscl*narfe] 23.50 

9Wfß1.? N Druckapparal: ; 145.— 

} fW‚„„% Tastapparat . 220.— 

i a/ S R.au!:ugke1tsa pparat 275.— 

_aqc;-«‘-f‘‚;f‚« ‚..Bcwegungsl1nca1 ın Et1.u . 60.— 

@% ä ä Besc]lleunlgunssap]_)arat . ‚ ca. 1000. — 

»'9”;;‚. ÜE „‚ä/„ Bewegungsplatte mit Grlflel 160. — 

„flw;a K .ä Pendelchronoskop . 550.— 

/‘.&u.; /..ü/ä Ia.ster für Real:tionszeitmessungen . 12.— 

} Wéw 
1 M g- ‚ Rhıythmometer . P ‚. ca, 750:— 

| ‚äv Zusammensetzhare Figuren . je nach Ausführung 

/ i \ Dynamnmeter (Zimmermann) 320.— 

£ B E KERN & Cie. A.-G. 
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